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Sicher ist das Baden-Würt-
temberg-Derby zwischen

dem SC Freiburg und dem VfB
Stuttgart kein Duell auf Au-
genhöhe. Von den Millionen,
die der Hauptstadtclub in Spie-
ler investiert, kann der SC nur
träumen – genauso wie von
den Millionen, die das Land
in den schrittweisen Stadion-
neubau der Stuttgarter inves-
tiert. Hier im Südbadischen
ist alles ein bisschen weniger
spektakulär, weniger prunk-
voll und auf Dauer ganz sicher
auch weniger erfolgreich. Ver-
gleichen kann man letztlich
nur, was hüben wie drüben
aus den vorhandenen Mög-
lichkeiten gemacht wird. Das
war in der vergangenen Saison
auf beiden Seiten durchaus
zufriedenstellend.

In der noch sehr jungen neuen
Saison gibt es in Stuttgart,

wie auch in Freiburg, noch
eine Reihe von Baustellen.
Einen Fingerzeig, wer seine
Hausaufgaben am schnellsten
erledigt, könnte das Derby am
Samstag geben. Mittelfristig
werden sowohl der VfB als
auch der SC ganz sicher besser
Fußball spielen als in den ers-
ten beiden Partien. Gelingt das
einem von beiden oder gar
beiden Teams auch schon am
Samstag? Der SC Freiburg kann
zumindest auf eine ansteigen-
de Tendenz verweisen. Der
Auftaktniederlage gegen St.
Pauli folgte eine konditionell
und taktisch bessere Vorstel-
lung in Nürnberg, großzügig
belohnt mit einem Sieg. Stutt-
gart steht noch völlig ohne
Punkt da, ist Letzter und steht
in Freiburg mächtig unter Er-
folgsdruck. Nein, auf Augen-
höhe wird man sich trotzdem
nicht begegnen, aber vielleicht
gibt es so etwas wie die Gunst
der Stunde und er SC findet
in der Saison 10/11 schneller
zu seiner Form als der VfB. Das
ist die große Chance des Au-
ßenseiters. Frank Rischmüller

Aktuell unterwww.wzo.de: Frank
Rischmüllers Reporter-Tagebuch
zu allen Spielen des SC Freiburg.

SC INTEAM

Am Samstag, 11. September,
trifft der SC Freiburg im

Badenovastadion auf den VfB
Stuttgart. Gewinnen Sie mit
dem Wochenblatt eine Sitz-
platzkarte für die Haupttribüne!

Welcher aktuelle SC-Profi kam
vom VfB zum Sport-Club?

Schicken Sie Ihre Antwort auf
die Quizfrage bitte bis Freitag,
10. September, 12 Uhr mit dem
Stichwort „SC Freiburg“ an die
Adresse Gewinnspiel@wzo.de!
Bitte unbedingt Adresse und
Telefonnummer angeben!

Lösung Vorwoche: 2:1 für den
SC Freiburg.

SC-GEWINNSPIEL

Istein. Lachen, Spaß haben,
Freunde kennenlernen, viel trai-
nieren und neue Elemente lernen
das alles gehört zur Ferienfreizeit
der Turnerinnen des Markgräfler-
Hochrhein-Turngaues.

Wie jedes Jahr hat Andrea
Frommherz über unsere Fachbe-
reichsleiterin Gabi Fußhoeller zur
Turnerfreizeit nach Istein eingela-
den. DieVereine TV Brennet-Öflin-
gen, TV Steinen, TB Wyhlen und
SV Istein haben ihre Mädchen, die
schon die geforderten Elemente
beherrschen, zur Freizeit ange-
meldet.

Unter idealen Bedingen wurde
von Donnerstag bis Sonntag in
Istein in der Allianzhalle trainiert.
Neben dem Turnen hatten die
Mädchen auch Gelegenheit, ihre
weiteren Fähigkeiten zu testen. So
wurde am Freitag nach schweiß-
treibendem Training und einer Er-
holungsphase die künstlerischen
und baulichen Fähigkeiten gefor-
dert. Aufgabe an die gelosten vier
Gruppen war, mit den Schaum-
stoffquadern aus der Schnitzel-
grube die Turngeräte Stufenbar-
ren, Männerbarren, Sprungtisch
und Schwebebalken als Haus mit
zwei Zimmern zu Umbauen. Dies
war keine leichte Aufgabe. Nach
ca. 3 Stunden waren die Häuser
fertig. Die Jury, bestehend aus den
Trainerinnen der einzelnen Verei-
nenhattenes schwerdenSieger zu

Ferienfreizeit der Turnerinnen des Markgräfler-Hochrhein-Turngaues / Ideale Trainigsbedingungen

ermitteln.
Samstag, nach der Trainingsein-

heit und Mittagessen, ging es zum
ausrichtendenVerein, TV Brennet-
Öflingen zum Abendteuer-Mini-
golfplatz nach Bad Säckingen. Bei
wunderschönem Wetter konnten
sich alle in dem schönen Gelände,
in dieser Sportart messen. Zum
Nachtessen fuhren wir auf den
Grillplatz in Öflingen. Stockbrot
und diverses Gemüse und Würst-
chen standen zum Grillen bereit.

Die Ferienfreizeit der Turnerinnen gestaltete sich vielseitig. Foto: privat

Nach dem Essen war der Wald ein
idealer Ausgleich zum Training in
der Sporthalle. Strahlende Gesich-
ter der Mädchen und Trainerinnen
zeigten den Verantwortlichen des
TV Brennet-Öflingen an ihrer Spitz
Corinna Koch, dass sie ein super
Freizeitprogrammangebot ausge-
sucht haben.

Spät abends ging es zurück
nach Istein. Die Nächte wurden
immer kürzer. Trotzdem wurde
am Sonntag zur letzten Trainings-

einheit angetreten. Zum Ab-
schluss zeigten die Turnerinnen
ihre neuen Turnelemente wie
Flick-Flack, Räder auf dem Bal-
ken, Felgen in den Handstand,
Schrauben und Saltos am Boden
usw. Gabi dankte Corinna Koch für
die Organisation mit dem ausrich-
tenden TV Brennet-Öflingen, den
Trainern, den Turnerinnen und
freute sich über eine tolle, lehrrei-
che und verletzungsfreie Turnerf-
reizeit. (WB)

Weil-Haltingen. Mit einer sehr
jungen und einigen neuen Spielern
geht die Mannschaft des FV Haltin-
gen in die Saison 10/11. Der ehema-
liger Verbandsligaspieler und Spie-
lertrainer Norman Rueb sieht die
Integration der neuen Spieler und
weitere Verbesserungen im spiele-
rischen und taktischen Bereich als
oberstes Ziel in dieser Saison. Man
will sich im oberen Tabellendrittel
festsetzen und wenn möglich am
Aufstieg schnuppern. In der ver-
gangenen Saison scheiterte man in
der Aufstiegsrelegation am FV
Brombach 2. Der Start ist geglückt
mit zwei Auswärtssiegen beim FC
Kandern 2 und SC Haagen waren
schon diverse Verbesserungen er-
kennbar. Nun gilt es für Norman
Rueb die positive Entwicklung sei-
ner Mannschaft weiterzuführen.
(WB)

Eichen/Rümmingen. Den ersten
Heimkampf der Verbandsrunde
2010 in der Oberliga Südbaden be-
streitet dieSG-Eichen-Rümmingen
am Samstag, 11. September, in der
Friedrich-Ebert-Halle in Schopf-
heim gegen den KSV Hofstetten.
Die Gästemannschaft zählt zu den
klangvollen Namen des Südbadi-
schen Ringerverbandes, denn sie
haben einige Jahre mit gutem Er-
folg in der Regionalliga Baden-
Württemberg gerungen. Angepfif-
fen wird dieser sicher spannende
Mannschaftskampf um 20 Uhr.

Zuvor findet ab circa 19.40 Uhr ei-
ne Ehrung der SG Jugendringer
statt, welche bei Deutschen Meis-
terschaften 2010 drei erste Plätze,
einen zweiten sowie einen vierten
Platz, und als Höhepunkt einen Vi-
zeeuropameister Titel errungen ha-
ben. Mit einem Durchschnittsalter
von 20 Jahren, stellt der Gastgeber
sicher die jüngste Mannschaft der
Oberliga. Obwohl Hofstetten ganz
klar ein eminent starker Gegner
sein wird, werden die SG Jung-
spunde alles daransetzen, um er-
folgreich zu bestehen. Für diesen
Kampfabend erhofft man sich bei
SG- Eichen Rümmingen eine gute
Zuschauerresonanz und gute Stim-
mung in der Halle. (WB)

Heimkampf in Schopfheim

Weil-Haltingen. Die Trainings-
zeiten beim RSV-Haltingen haben
sich geändert. Der RSV trifft sich ab
sofort am Sonntag um 9 Uhr an der
Festhalle in Haltingen. Info erteilt
Bernd Grothe, Tel. 07621/6 1027
oder unter www.rsv-haltingen.de
(WB)

Kandern-Tannkirch. Die PSG Kal-
tenherberge freut sich schon jetzt
auf wieder zahlreiche Besucher der
nächsten Großveranstaltung auf
dem Hofgut Kaltenherberge und
dem Reiterhof Buck:Am Wochenen-
de vom 15. bis 17. Oktober 2010 fin-
den dort die Südbadischen Meister-
schaften im Springreiten und in der
Dressur statt, ein weiteres Highlight
also, für jeden Pferdeliebhaber in
der Region. Weitere Informationen
zum Turnierablauf erhalten Sie bei:
Frau Heike Eckert-Haas (Turnier-Ge-
samtleitung) unter Telefon 0172-
7631480 oder 07631/704655 sowie
bei Herrn Richard Bayha unter Tel.
0172-4033447 oder 07635-447, oder
aber auch unter „News“ auf der
Homepage von Hofgut Kaltenher-
berge unter http://www.hofgut-kal-
tenherberge.de (WB)

In der Winterpause hatte als neuer Trainer mit Sven Thema ein neuer Mann, der als Fußballer bei Freiburg-
St. Georgen als Spieler selbst über Landesliga-Erfahrung verfügt, das Ruder bei den Fußballern der Spiel-
gemeinschaft Malsburg-Marzell übernommen. Nach dem letztlich nicht zufrieden stellenden Abschneiden
der Mannschaft in der letzten Runde strebt man für die Spielsaison 2010/11 ehrgeizigere Ziele an. Für neuen
Schwung sollen nicht zuletzt auch junge Spieler sorgen, die neu zum Kader gestoßen sind, so Patrick Wegel,
Philip Brombacher und Oliver Herwig, die zuletzt in der A-Jugend des FC Kandern spielten, Matthias Wehrle
schnürt nach Beendigung seines Studiums wieder die Fußballstiefel, Mario Langner pausierte ebenfalls,
Fabian Wetzel kommt aus der zweiten Mannschaft. Auch auf die Nachwuchsspieler Tibor Wiesner und
Jonas Schmidt setzt man im Verein Hoffnungen. Mit der Vorbereitung, die bereits am 17. Juli begann und vor
allem mit dem Trainingsbesuch, der doch in der letzten Runde zu wünschen übrig ließ, ist Trainer Sven
Thoma zufrieden, auch hat man in den Vorbereitungsspielen achtbare Ergebnisse erzielt. Dank größerer
Konkurrenz im Kader habe sich einiges positiv verändert, meint der Trainer. Das erste Heimspiel am 29.
August ist das Lokalderby gegen Kandern II. kn/Foto: kn

Als dann Bibbo ein tolles Zuspiel
von Elsasser zum 3:0 verwertete,
deutete sich ein Debakel für die

Beim 4:1 gegen Kirchzarten war sogar ein Kantersieg möglich / Am Samstag als Favorit in Radolfzell
Gäste an. Dass es nicht dazu kam,
war der Weiler Abschlussschwä-
che geschuldet. Bibbo mit Latten-
schuss, Schäuble, Elsasser, Kas-
sem-Saad, Ophoven und der erst-
mals eingewechselte Uhlenberg
scheiterten ein ums andere Mal im
kurz vor dem Erfolgserlebnis. Zu-
dem hielten die Blau-Weissen des-
öfteren den Druck gegen die über-
forderten Gäste nicht aufrecht, so
dass diese Zeit hatten sich nach
den Angriffswellen neu zu sortie-
ren. Nur einmal fand der Ball noch-
mal den Weg ins Tor. Kassem-Saad
schlenzte zum 4:0 in die Maschen.
Eine Unaufmerksamkeit von Dede

Weil am Rhein. Mit einem Sieg ge-
gen das Schlusslicht SV Kirchzar-
ten hat der SV Weil vor 370 Zu-
schauern den Anschluss an die
Tabellenspitze gewahrt. Ein Ab-
wehrfehler der Gäste nach einem
Vorstoß von Elsasser nutze
Schäuble in abgeklärter Manier
zur Führung (21.). Nur zwei Minu-
ten später nutzte Wengenmayr ei-
nen Seitenwechsel von Bibbo zur
Vorentscheidung.

und ein unnötiges Foul von Bächle
ermöglichte den Gästen dann noch
den Ehrentreffer per Foulelfmeter.

Mit vier Siegen aus vier Spielen
führt der Offenburger FV die Ver-
bandsligatabelle, gefolgt von Ober-
achern und Singen (je 10 Punkte)
an. Dann folgt mit neunZählern, al-
so absolut noch in Schlagweite, der
SV Weil. Am nächsten Samstag
gastiert der SVW beim Aufsteiger
FC Radolfzell. Dieser verlor am ver-
gangenen Spieltag mit 2:1 gegen
den FC Denzlingen und verharrt so-
mit weiterhin sieglos auf Rang 12
der Tabelle. Keine Frage: Hier will
Weil alle drei Punkte. (WB)

Eike Elsasser glänzte mit zwei Tor-
vorlagen. Foto: Thomas Breest

Lörrach-Brombach. Die äuße-
ren Bedingungen, sonniges Spät-
sommerwetter, gepflegter Rasen,
waren eigentlich hervorragend,
doch die -ersatzgeschwächte-
Mannschaft von Trainer Ralf Mo-
ser zeigte im Heimspiel vor 220
Zuschauern eine insgesamt ent-
täuschende Leistung und verlor
gegen den Verbandsligaabsteiger
SF Elzach-Yach auch in dieser Hö-
he verdient mit 0:4.

FVB-Trainer Ralf Moser ist im
Moment echt nicht zu beneiden,
denn kurzfristig mussten auch
noch Mannschaftskapitän Kevin
Tröndlin und Mittelfeldspieler Ma-
nuel Meier verletzungsbedingt
pausieren. Auch Phil Richert, der
bisher starke Leistungen zeigte,
fehlte wegen einer beim Spiel in
Munzingen zugezogenen Kno-
chenabsplitterung in der Schulter.
Trotz weiterer fehlender Leis-
tungsträger (Stefano Piccinno,
Frank Malzacher, Daniel Rohrer,
Yannick Richert), sollte gegen die
SF Elzach-Yach ein Heimsieg „ein-
gefahren“ werden.

Bis zum Gastspiel am kommen-
den Samstag (15.30 Uhr) beim FC
Emmendingen muss Trainer Ralf
Moser seine Jungs mental wieder
aufrichten und moralisch auf die
Begegnung einstellen. Trotz der
schwachen Heimvorstellung
stärkt der Coach seinen Spielern
den Rücken und hofft auf perso-
nelle Besserung. (WB)

Strahlende Gesichter in der Ferienfreizeit Heimspiel beim FV
Haltingen

Oberliga der
Ringer startet

Neue
Trainingszeiten

Springen auf der
Kalten Herberge

Vergrößerter Kader für die SG Malsburg-Marzell

Der SV Weil gibt sich keine Blöße

FV Brombach
verliert zuhause


